
Lazy Gardening – der „faule“
Garten:  Vortrag  in  der
Ökologiestation
Am Mittwoch, 16. November, behandelt Anke Schröder in der
Ökologiestation in Bergkamen-Heil ein Thema, das Vielen auf
den Nägeln brennt: Wie bekomme ich berufliche und private
Inanspruchnahme mit meiner Gartenarbeit unter einen Hut.

Zwar kommt kein Garten ganz ohne Pflege aus, aber Zeit und
Aufwand lassen sich reduzieren. Wichtig ist natürlich zunächst
die  richtige  Auswahl  der  Pflanzen.  Auch  durch  eine
vorausschauende  Planung  der  jahreszeitlich  notwendigen
Tätigkeiten oder durch eine geschickte Bewässerung verringert
sich die Arbeitsbelastung. Eine Rolle spielt die Frage, ob
auch Gemüse angebaut werden soll.

Die Veranstaltung, die um 19.00 Uhr beginnt, kostet 5,- € pro
Teilnehmer. Information und Anmeldung unter 02389 – 98 09 11
(auch Anrufbeantworter) beim Umweltzentrum Westfalen.

Vier  Verletzte  durch  einen
Unfall auf dem Westenhellweg
Am Montagabend fuhr gegen 18.10 Uhr ein 23-jähriger Werner mit
seinem Hyundai den Westenhellweg in Richtung Westen. In Höhe
der Hausnummer 21 geriet er aus noch ungeklärter Ursache in
den  Gegenverkehr  und  stieß  mit  Golf  eines  50-jährigen
Bergkameners zusammen, der den Westenhellweg mit seinem Golf
in entgegengesetzter Richtung befuhr. Beide Fahrzeugführer als
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auch die 38-jährige und die 12-jährige Beifahrerin des Golfs
wurde zur ambulanten Behandlung ins Krankenhaus gebracht. Alle
vier  Unfallbeteiligten  erlitten  leichte  Verletzung.  Es
entstand Sachschaden in Höhe von ca. 3000 Euro.

Fahrradklima-Test  2016:
Abstimmung noch bis zum 30.
November möglich
Noch bis zum 30. November können Radfahrerinnen und Radfahrer
das  Fahrradklima  ihrer  Städte  und  Gemeinden  bewerten.  Bis
jetzt sind 60 Rückmeldungen für Bergkamen beim ADFC in Berlin
eingegangen, 132 waren es beim letzten Fahrradklimatest 2014.
„Wenn  sich  viele  Menschen  für  das  Thema  Radfahren
interessieren,  steigt  auch  das  Bewusstsein  bei  den
Verantwortlichen, die Aktivitäten für die Radverkehrsförderung
zu steigern“, so der Bergkamener ADFC Landesvorsitzende Thomas
Semmelmann.  Alle,  die das gerne möchten und noch nicht
abgestimmt haben, können noch bis zum 30. November die Chance
nutzen und Impulse für bessere Radfahrbedingungen in Bergkamen
geben.

Unter  www.fahrradklima-test.de  werden  27  Fragen  zur
Fahrradfreundlichkeit  gestellt  –  beispielsweise,  ob  die
Radwege von Falschparkern freigehalten und im Winter geräumt
werden und ob sich das Radfahren insgesamt sicher anfühlt. Die
Umfrage gibt Politik und Verwaltung lebensnahe Rückmeldungen
zu  Stärken  und  Schwächen  der  Radverkehrsförderung.  Die
Gewinner-Städte werden im Frühjahr 2017 ausgezeichnet.

Der  ADFC-Fahrradklima-Test  ist  die  größte  Befragung  zum
Radfahrklima weltweit und findet zum siebten Mal statt. Das
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Bundesministerium  für  Verkehr  und  digitale  Infrastruktur
(BMVI) fördert den ADFC-Fahrradklima-Test 2016 aus Mitteln zur
Umsetzung  des  Nationalen  Radverkehrsplans  (NRVP)  mit  rund
150.000  Euro.  Neuigkeiten  zum  ADFC-Fahrradklima-Test  postet
der ADFC auf Twitter und Facebook unter #fkt16 und #radklima.

Schizophrene  Psychose:
Landgericht  weist
Brandstifter  in  eine
psychiatrische  Klinik  für
Straftäter ein
Der Wohnungsbrand am Abend des 3. März im Erdgeschoss eines
Mehrfamilienhauses an der Berliner Straße in Weddinghofen ist
juristisch geklärt. An der Täterschaft des 37-jährigen Mieters
hat das Landgericht Dortmund keine Zweifel. Aber anstatt ins
Gefängnis  wies  die  Kammer  den  Bergkamener  wegen
Schuldunfähigkeit  in  eine  Klinik  für  psychisch  kranke
Straftäter ein, wie der Westfälische Anzeiger berichtet.

Angeklagt  war  er  wegen  versuchten  Mordes  und  schwerer
Brandstiftung. Das psychiatrische Gutachten stellte aber bei
ihm eine schizophrene Psychose fest.

Nachdem er das Feuer in seiner Wohnung gelegt hatte, verließ
er mit den anderen Hausbewohnern das Gebäude. Dabei zeigt es
sich gegenüber seinen Nachbarn als äußerst aggressiv und wurde
auch tätlich. Schlimmeres hat möglicherweise ein Hausbewohner
verhindert, der entsprechende Erfahrungen mit Randalierern als
Mitarbeiter  eines  Sicherheitsdienstes  gesammelt  hatte.  Ihm
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gelang  es  mit  Unterstützung  von  Nachbarn,  den  Mann  zu
fixieren,  bis  die  Polizei  eintraf.  Der  37-Jährige  wurde
anschließend zu einer psychiatrischen Einrichtung gebracht.

31 Einsätze der Kreispolizei
in der Halloween-Nacht

In der Nacht auf den 1. November kam es im
Bereich  der  Kreispolizeibehörde  Unna  zu
insgesamt  31  Einsätzen  rund  um  Halloween.
Aufgrund  von  Sachbeschädigungen  wurden  vier
Strafanzeigen  gefertigt.  Bei  zwei  Einsätzen
waren  Platzverweise  erforderlich.  In
Fröndenberg, Schwerte und Werne wurden Clowns

gesichtet. Diese waren bei Eintreffen der Polizei jedoch nicht
mehr vor Ort. Insgesamt kann die Halloweennacht aus Sicht der
Polizei als eher ruhig bezeichnet werden.

Seniorenkreis  im  Haus  am
Nordberg
Der  Seniorenkreis  Wichernhaus  trifft  sich  zu  seinem
monatlichen Treffen wie immer am 1. Mittwoch im Monat, das
heißt am 2. November um 15:30 Uhr im Seniorenzentrum Haus am
Nordberg, Albert-Einstein-Straße 2.
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Mit  sanften  Händen  helfen:
Vortrag  in  der
Ökologiestation
Am  Montag,  14.  November,  stellt  die  Zahnärztin  und
Heilpraktikerin  Dr.  Christine  Diebener  aus  Bönen  die
Tellington Touch Methode in der Ökologiestation in Bergkamen-
Heil vor.

Es handelt es sich dabei um eine Körperbehandlung, die mit
präzise kreisenden, hebenden und streichenden Berührungen die
Selbstheilungskräfte  jeder  einzelnen  Körperzelle  aktiviert.
Dadurch  erstreckt  sich  das  Behandlungsspektrum  sowohl  auf
körperliche als auch auf seelische Probleme, z. B. Ängste.
Achtsamkeit und Respekt sind die Grundlage aller Tellington
Behandlungen.

Eine Anmeldung zum dem zweistündigen Vortrag, der um 19.30 Uhr
beginnt und 5,- € Teilnahmegebühr kostet,  ist bis zum 7.
November unter 0 23 89 – 98 09 11 möglich. Vorabinformationen
finden sich unter www.drs-diebener.de.

Bergkamener  Jubiläumswald
erlebt die 22. Pflanzaktion
Am kommenden Samstag, 5. November, findet ab 11.00 Uhr auf
Einladung  von  Bürgermeister  Roland  Schäfer  die
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Herbstpflanzaktion  im  Bergkamener  Jubiläumswald  statt.  „Ich
freue mich, dass unser Angebot so gut angenommen wird und der
Jubiläumswald  um  weitere  37  Bäume  wachsen  wird“,  sagt
Bürgermeister  Roland  Schäfer.  “Das  ist  die  zweithöchste
Bestellmenge  seit  Bestehen  des  Jubiläumswaldes.  Der
Baumbestand wächst nunmehr auf insgesamt 566 Bäume an.“

Alle  Baumpaten  haben  bereits  schriftlich  eine  Einladung
erhalten.  Natürlich  sind  auch  alle  „Altpflanzer“  zu  dem
Pflanzfest herzlich eingeladen.

Auf der Fläche zwischen Hauptfriedhof und Kuhbachtrasse können
Interessierte an festgelegten Terminen im Frühjahr und Herbst
einen Baum für ein besonderes Ereignis, wie z.B. Geburt, runde
Geburtstage, Hochzeit pflanzen. Zur Auswahl stehen heimische
Gehölze wie Ahorn, Buche, Esche oder Linde. Zudem kann im
Herbst auch eine Eiche gepflanzt werden Die Kosten belaufen
sich auf 120,00 € bis 140,00 €.

Für erstklassige Live-Musik wird die englische Gitarristin und
Sängerin Kelsey Klamath sorgen und auch für das leibliche Wohl
der  Baumpaten  nebst  Gästen  bzw.  Familienangehörigen  wird
natürlich gesorgt – vor Ort können kleine Speisen und Getränke
erworben werden.

Für diese Pflanzaktion können leider keine Bestellungen mehr
angenommen  werden.  Interessierte  können  sich  bei  Karsten
Rockel,  Tel.  02307/965-397,  bei  der  Stadt  Bergkamen  über
weitere Details informieren.

Sauerkraut  stampfen  auf  der
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Ökostation
Der  Genuss  von  Sauerkraut  hat  in  Deutschland  eine  lange
Tradition. Auch die Witwe Bolte bei Wilhelm Buschs Max und
Moritz hat für den Sauerkohl geschwärmt „…besonders wenn er
aufgewärmt“. Unter Anleitung von Brigitte Sprenger kann man am
Samstag,  12.  November,  von  11.00  bis  14.00  Uhr  in  der
Ökologiestation  in  Bergkamen-Heil  die  Herstellung  von
Sauerkraut  erlernen.

Wurde  früher  in  offenen  Holzfässern  oder  Steinguttöpfen
eingesäuert, geht es heute mit speziellen Gärtöpfen relativ
einfach. Mit Hilfe eines Hobels wird der Kohl kleingeschnitten
und mit etwas Salz bestreut. Nun wird so lange gestampft und
geknetet,  bis  Zellwasser  austritt.  Es  können  Gewürze  wie
Lorbeerblätter,  Wacholderbeeren  oder  Dilldolden  mit
eingeschichtet werden. Die eigentliche Milchsäuregärung findet
dann bei jedem Teilnehmer zu Hause statt.

Die Kohlköpfe liefert ein Bauer aus der Region. Zur Kräftigung
der  Teilnehmer  gibt  es  ein  Sauerkrautgericht.  Die  Kosten
betragen 20,- Euro je Teilnehmer inklusive Imbiss. Dazu kommen
1,50  Euro  pro  Kilo  Weißkohl  –  je  nach  Gärtopfgröße.  
Mitzubringen  sind  ein  Gärtopf  und  eine  große  fettfreie
Schüssel, möglichst aus Emaille oder Porzellan. Eine Anmeldung
ist  bis  zum  4.  November  unter  0  23  89-98  09  11  beim
Umweltzentrum  Westfalen  möglich.  Dort  können  auch
Bezugsquellen  für  Gärtöpfe  erfragt  werden.

Schreckliches  Unglück  in
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Heeren-Werve:  Lkw  überrollt
Fußgängerin
Ein schreckliches Unglück hat sich am Montagmorgen in Heeren-Werve
ereignet:  Eine  85-jährige  Frau  wurde  gegen  11  Uhr  von  einem  Lkw
überrollt und erlitt dabei tödliche Verletzungen.

Fotos: Ulrich Bonke
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Ein 53-jähriger Lkw-Fahrer aus Lage
fuhr  nach  Angaben  der  Polizei
ückwärts aus der Anlieferungszufahrt
einer Firma an der Märkischen Straße
und  wollte  auf  die  Westfälische
Straße  fahren.  Dazu  musste  er
mehrfach  rangieren.  Als  er  dabei
vorwärts  fuhr,  übersah  er  die
Fußgängerin,  die  sich  mit  ihrem

Rollator in Höhe der Einfahrt befand. Ein Arzt konnte beim Unfallopfer
nur noch den Tod feststellen. Der Lkw-Fahrer und sein 17-jähriger
Mitfahrer erlitten einen Schock und wurden betreut, der Mitfahrer
wurde ins Krankenhaus gebracht. Die Westfälische Straße wurde für die
Zeit der Unfallaufnahme gesperrt.

 

CDU-Landtagskandidat  Marco
Morten Pufke auf Platz 16 der
Reserveliste
Zufrieden ist der CDU-Kreisverband Unna mit der Nominierung
seiner drei Landtagskandidaten auf der Landesreserveliste der
Christdemokraten.

Marco  Morten
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Pufke

Beim  Bezirksparteitag  der  CDU-Ruhrgebiet  am  vergangenen
Freitag in Duisburg wurde die heimische Landtagsabgeordnete
Ina  Scharrenbach  (Kamen)  auf  Platz  zwei  hinter  dem
Spitzenkandidaten  der  Ruhr-CDU,  dem  Haltener  CDU-
Landtagsabgeordneten  und  Vorsitzenden  der  RVR-
Verbandsversammlung, Josef Hovenjürgen (Haltern), gewählt. Der
Kreisvorsitzende der Union im Kreis Unna und Landtagskandidat
im Nordkreis, Marco Morten Pufke (Bergkamen) schaffte es auf
Platz 16 und die CDU-Kandidatin Bianca Dausend (Schwerte), die
im  Südkreis  Unna  antritt,  auf  Platz  30  der  36  Plätze
umfassenden  Vorschlagsliste.

Die  endgültige  Landesreserveliste  der  NRW-CDU  für  die
Landtagswahl  am  14.  Mai  kommenden  Jahres  wird  von  einer
Landesvertreterversammlung aufgestellt, die am 26. November in
Mönchengladbach zusammentreten wird.

Der Landesreserveliste kommt insoweit eine Bedeutung zu, da
Bewerber um ein Landtagsmandat, die nicht im Wahlkreis direkt
gewählt werden, über die Platzierung auf der Landesliste nach
dem Wahlergebnis der jeweiligen Partei noch in Düsseldorfer
Landtag einziehen können.


